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Basarwoche Wilchingen 
TOW «Genügend Essen für alle» ist das diesjährige 
Motto unserer Basarwoche. Wir sammeln für die 
Mission 21, welche mit ihren Projekten unter ande-
rem die Ernährungssicherheit in Bolivien unter-
stützt. Für die Woche vom 27. Oktober bis zum 
3. November hat die evangangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde TOW zusammen mit der FEG Wil-
chingen ein spannendes und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Aus dem Programm: 
Ganze Woche: Familienpostenlauf rund ums Dorf
Montag, 18. Oktober: 19.30 Uhr, Vortrag zum Projekt 
durch Mission 21, Pfarrhofraum Wilchingen
Dienstag, 29. Oktober: 19.30 Uhr, Märchen  
für Erwachsene, Begegnungsraum Storchen
Mittwoch, 30. Oktober:  
> 16-19 Uhr, Teen-Challenge, Räume der FEG
> 20 Uhr, Benefizkonzert der Musikgesellschaft 
Unterklettgau im Storchen
Donnerstag, 31. Oktober: 20 Uhr, Tanzabend mit der 
Tanzgruppe Baila conmigo, Turnhalle Osterfingen
Freitag, 1. November: 19.30 Uhr, Lottoabend
Samstag, 2. November: 9 – ca. 13 Uhr, Kochen für 
Sonntag mit Rägi Bührer, Wilchingen, mit Anmeldung 
> 19.30 Uhr, Filmabend, Kindergarten Osterfingen.
Sonntag, 3. November: 10.30 Uhr, Gottesdienst im 
Storchen Wilchingen, anschliessendem Mittagessen, 
Kaffeestube, Basarbetrieb und Kasparlitheater

Gospel-Konzerte 
des Rainbowchors 
Buchberg-Rüdlingen Seit 20 Jahren begeistert 
der Rainbowchor Buchberg-Rüdlingen eine treue 
Fangemeinde. Über 50 Sängerinnen und Sänger 
tragen den Rhythmus und die Botschaft des Gos-
pels zu den Zuhörern hinaus. Es erfüllt den Chor mit 
Freude, wenn er mit seinen fröhlichen wie tiefgrün-
digen Songs die Herzen der Zuhörer berührt. 
Auftrittsorte:
• �Sonntag, 27. Oktober, 17 Uhr: Kirche Buchberg-

Rüdlingen, Gäste: Happy Voices Schnaittenbach
• �Sonntag, 3. November, 17 Uhr:  

reformierte Kirche Beringen
• �Sonntag, 10. November, 17 Uhr:  

Stadtkirche Stein am Rhein 

Gesucht: helfende  
Hände für «Lange Nacht 
der Kirchen»
Beringen Am 23. Mai 2025 ist «Die lange Nacht der 
Kirchen», und dafür suchen wir in Beringen hel-
fende Hände.Wer Lust hat, sich mit Neugierde auf 
ein gemeinsames Abenteuer einzulassen, ist herz-
lich eingeladen! Ob alt oder jung, in unserer Kirch-
gemeinde schon engagiert oder nicht, handwerk-
lich begabt oder nicht, allein oder in der Gruppe – alle 
sind sehr willkommen! Bitte melden Sie sich  
bei monica.hotz@ref-sh.ch oder unter Telefon  
052 318 25 44. KIRCHENSTAND EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE BERINGEN

Lohn-Stetten-Büttenhardt

A G E N D A

Sonntag, 17. November
17 Uhr, Abendgottesdienst, 
Kirche Lohn, Pfarrer Andreas 
Werder, Musik: Silvia Wuigk, 
davor ab 16 Uhr Tee und Kaffee 
im Pfarrhaus 

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Kirche 
Lohn, Theologin Michèle 
Lampinen, Musik: Vreni Wipf, 
anschliessend Kirchenkaffee 
im Pfarrhaus

Veranstaltungen
Lektürenabend. 
Montag, 11. Und 25. November, 
18.30 Uhr, Pfarrhaus. Wir lesen 
zusammen das Markusevange-
lium und tauschen uns aus. 
Neueinsteiger jederzeit will-
kommen!

Päckli packen für die «Aktion 
Weihnachtspäckli».  
Sonntag, 10. November, 10.15 
bis 11 Uhr, Pfarrhaus. Alle 
Kinder ab der 4. Klasse sind 
herzlich willkommen! Bitte 
anmelden bis 3. November bei 
andrea.ehrat@ref-sh.ch.
Abgabetermin  
«Aktion Weihnachtspäckli». 
Freitag, 15. November, 16.30 bis 
18 Uhr, Pfarrhaus. Infos bei 
hannelore.naef@ref-sh.ch 
oder auf www.weihnachts-
paeckli.ch.
Begegnungsnachmittag. 
Donnerstag, 21. November, 
14 bis 17 Uhr, Pfarrhaus.  
Siehe Hinweis

Kontakt
www.kirchelohn.ch
Pfarramt, 052 649 33 04, 
kirchelohn@bluewin.ch

Ein ersehntes Gespräch
Ein etwa gleichaltriger Mann fragte mich 
vor ein paar Wochen, ob ich Pfarrer sei 
und ihm Geld geben könne. Ich antwortete 
ihm, dass ich Pfarrer sei, ihm aber kein 
Geld geben würde. «Wieso nicht?», wollte 
der Mann wissen. Ich versuchte ihm zu 
erklären, dass ich meist zuerst Nein 
sagen würde, wenn ich mich durch eine 
Anfrage überfallen fühlte. Zu Recht 
meinte der Mann, er überfalle mich nicht, 
sondern frage ja nur. Schimpfend über die 
Unbarmherzigkeit von mir als kirchlichem 
Vertreter ging er von dannen.

In der Folge fragte ich mich, was ich hätte 
anders machen können. Im Rückblick 
empfand ich es als richtig, dass ich ohne 
Abklärungen keine kirchlichen 
Steuergelder verschenkt hatte. Ich 
bereute es, dass ich ihm keinen Kaffee 
angeboten und ihm keine Gelegenheit 
zum Gespräch gegeben hatte.

Kürzlich sprach mich ein Mann auf der 
Strasse an und wollte meine Meinung zu 
einem Plakat wissen. Ich kam mit ihm ins 
Gespräch und merkte nach einer Weile, 
dass es sich um denselben Mann 
handelte, der mich um Geld gebeten 
hatte. Als ich ihm von unserer ersten 
Begegnung erzählte, reagierte er 
überrascht, auch er hatte mich im ersten 
Moment nicht wiedererkannt. Nun 
erzählte er von seinem strengen und 
religiösen Vater, der ihn in der Erziehung 
geplagt hatte, von der Wut, die sich in ihm 
angestaut hatte und die er immer noch 
empfand, von seinen Aggressionen, die 
ihn ins Gefängnis gebracht hatten, und 
von seiner aktuellen Suche nach einer 
Wohnung. Er gestand, dass er eigentlich 
genügend Geld hatte, und bat mich, im 
Gebet an ihn zu denken. Das tue ich nun 
gern, und vielleicht mögen Sie ja 
mitbeten? ANDREAS WERDER

Dörflingen

Ramsen & Buch

Thayngen–Opfertshofen

A G E N D A

Sonntag, 3. November
9.45 Uhr, Gottesdienst zum 
Reformationssonntag in der 
Kirche Dörflingen, Pfarrer 
Balthasar Bächtold

Sonntag, 24. November
9.45 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in der Kirche 
Dörflingen, Pfarrer Balthasar 
Bächtold

Sonntagsschule. Freitag, 1., 8., 
15., 22. und 29. November, 
10 Uhr, Pfarrhaus Dörflingen
Jugendgottesdienst. Freitag, 
15. und 29. November, 17 Uhr 
und 17.30 Uhr, in der Kirche 

Dörflingen, mit Pfarrerin 
Heidrun Werder
Dorfgebet.  
Freitag, 1. November, 9.30 Uhr,  
im Pfarrhaus Dörflingen

Gerne können Sie sich im 
Kirchenboten oder auf der 
Website der Kantonalkirche 
www.ref-sh.ch über weitere 
Gottesdienste in den 
umliegenden Gemeinden 
informieren.

Kontakt
www.ref-sh.ch/kg/
doerflingen 
Pfarrer Balthasar Bächtold,
Dorfstrasse 14, Dörflingen
052 657 21 14, 079 311 92 25
balthasar.baechtold@ref-sh.ch

G O T T E S D I E N S T E

Reformationssonntag,
3. November
9.30 Uhr, Ramsen,  
Pfarrer Urs Wegmüller,  
Abendmahl

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr, Buch,  
Pfarrehepaar Stettler

Sonntag, 17. November
18 Uhr, Ramsen,  
Gospel-Gottesdienst

Ewigkeitssonntag,
24. November
9.30 Uhr, Ramsen,  
Pfarrer Urs Wegmüller
10.45 Uhr, Friedhof,  
Spiel MV Ramsen

Kontakt
www.ref-sh.ch/
kg/ramsen-buch 
Pfarrer Urs Wegmüller,
052 743 11 44, 
urs.wegmueller@ 
ref-sh.ch 

A G E N D A

Sonntag, 3. November
9.45 Uhr, Gottesdienst zum 
Reformationssonntag mit 
Abendmahl, Pfarrer Jürgen Will

Sonntag, 3. November
14.30 Uhr, ökumenische Toten-
gedenkfeier auf dem Friedhof 
Thayngen, Pfarrer Jürgen Will

Sonntag, 10. November
9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrer Jürgen Will

Sonntag, 17. November
9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrer Jürgen Will 

Sonntag, 24. November
9.45 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in Opferts-
hofen mit Pfarrerin Heidrun 
Werder und Harfenmusik, 
anschliessend Harfenkonzert

Regelmässig 
Lobpreis. Jeden Samstag um 
17 Uhr in der Kirche
Seniorenzentrum Reiat. 
Gottesdienst, freitags, 10.15 Uhr

Kinder und Jugendliche
Punkt 6. Freitag, 22. November, 
in der Kirche
Weihnachtsmusical mit Krip-
penspiel. Proben in Thayngen 
und Opfertshofen.   
Mittwoch, 14–15 Uhr:  
13., 20., 27. November und 
4., 11., 18. Dezember.  
Kirche Opfertshofen.  
Samstag: 10–12 Uhr:  
21. Dezember, Kirche Thayngen

Veranstaltungen
Kirchgemeindeversammlung. 
Sonntag, 10. November, 
10.45 Uhr, Kirche Thayngen
Gemeindeabend. 
Freitag, 8. November, 18.30 Uhr, 
im Generationentreff: Wellness 
für Leib, Seele und Geist. Es 

erwartet dich: Teilete für das 
leibliche Wohl, Zeit und Raum 
für die Seele sowie die Worte 
von Pfarrer Werner Näf zum 
Thema «Die Gemeinde als Leib 
Christi».
Espresso. Jeden Donnerstag 
um 6.30 Uhr im Adler
Israelgebet. Mittwoch, 13. und 
27. November, 17.30 Uhr, Adler
Gemeindemittagessen. 
Sonntag, 17. November, 
11.30 Uhr, im Generationentreff, 
mit Anmeldung, 052 649 16 58 
Gebetsabend. Montag, 
18. November, 19.30 Uhr, im 
Generationentreff

Kontakt
www.ref-sh.ch/thayngen-
opfertshofen 
Pfarrer Matthias Küng,  
052 649 28 75
Pfarrerin Heidrun Werder,  
052 649 32 77
Sekretariat: 
052 649 16 58

Aktion Weihnachtspäckli
Die Kirchgemeinde Thayngen-Opfertshofen unter-
stützt auch dieses Jahr die Weihnachtspäckli-Aktion 
der Christlichen Ostmission. Die Pakete sind ein 
Zeichen der Anteilnahme und Wertschätzung. Es sind 
Lichtblicke im trüben Alltag, und die Freude darüber 
ist riesengross. Bitte Päckli bis am Samstag, 
16. November, in der reformierten Kirche in Thayngen 
deponieren. Flyer mit der Packliste, vorgesehene 
Kinder- bzw. Erwachsenenschachteln sowie 
Etiketten liegen in der Kirche bereit. Herzlichen Dank 
allen, die mit ihren Gaben Menschen Freude, Mut und 
Kraft schenken – eben einfach Weihnachten werden 
lassen. SIMONE WANNER, REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
THAYNGEN-OPFERTSHOFEN

Chinderfiir
Für Kleinkinder in Begleitung eines 
Erwachsenen: Wir feiern Gottesdienst 
mit «Robbie», hören eine biblische 
Geschichte, singen, beten und basteln. 
Freitag, 29. November, 18 Uhr,  
Kirche Ramsen

23. Gospel-Projekt
Drei Proben: Mittwoch,  
30. Oktober, 6. und 13. November, 
19–20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Chorleitung: Andi Theis.
Gottesdienst: Sonntag, 17. November, 
18 Uhr, Kirche Ramsen, mit Einsingen 
um 16.45 Uhr
Alle, die Freude an Gospel-Songs 
haben, sind herzlich willkommen! 
Auskunft: Pfarrer Urs Wegmüller.

G O T T E S D I E N S TA G E N D A
Reformationssonntag,
3. November, mit Abendmahl
Beringen, 9.45 Uhr, 
Jutta Schenk,  
Musik: Jiajing Wang
Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr, 
mit Trauung, Barbara Erdmann, 
Beat Frefel, Musik: Václav 
Hřebec, Mitwirkung: Mirjam Frei
Hallau, 10 Uhr, 
Dorfkirche, Reformations
gottesdienst für Gross und 
Klein mit Abendmahl, Wiebke 
Suter, Musik: Beatrice Kohler, 
mit den Jugendlichen der  
7. Klasse. Im Anschluss  
Chile-Kafi
Löhningen, 9.45 Uhr, 
Lukas Huber,  
Musik: Doris Klingler
Neunkirch, 10 Uhr, 
Städtlikirche, Eva Baumgardt, 
Musik: Silvia Wuigk  
(Gäch/Neu) 
Oberhallau, 9.30 Uhr, 
Daniela Scherello
Schleitheim, 10 Uhr, 
Heinz Dutler,  
Musik: Gesuè Barbera  
(Beg/Schl/Sib) 
Wilchingen, 10.30 Uhr, 
Storchen, Basargottesdienst 
mit FEG, Stefan Leistner Baum-
gardt, Musik: Pia Fuchs, Orgel

Sonntag, 10. November
Beringen, 9.45 Uhr, 
Jutta Schenk,  
Musik: Jiajing Wang
Buchberg-Rüdlingen, 17 Uhr, 
Top-Step-Gottesdienst,  
Barbara Erdmann,  
Musik: Václav Hřebec,  
Mitwirkung: Top-Step-Kinder 
und -Leiterinnen
Gächlingen, 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Gedenken  
an die Verstorbenen,  
Werner Näf, Musik: Maja  
van der Waerden, Mitwirkung: 
Gerda von Niederhäusern  
(Gäch/Neu) 

Hallau, 9.30 Uhr, 
Dorfkirche, Wiebke Suter, 
Musik: Andrzej Berezynski,  
im Anschluss Chile-Kafi  
(Hall/Ober) 
Löhningen, 9.45 Uhr, 
Ziitfenschter-Gottesdienst, 
Lukas Huber, Dominik Schwa-
ninger, Thomas Stamm, Sonja 
Tanner, Musik: Doris Klingler, 
anschliessend Kirchgemeinde-
versammlung
Osterfingen, 10 Uhr, 
Livia Strauss,  
Musik: Pia Fuchs, Orgel
Schleitheim, 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Konflager-
Rückblick, Heinz Dutler  
und Konfgruppe,  
Musik: Gesuè Barbera

Sonntag, 17. November
Beggingen, 10 Uhr, 
Regio-Gottesdienst in 
Beggingen mit Totengedenken, 
Karin Baumgartner-Vetterli 
(Beg/Schl/Sib) 
Beringen, 9.45 Uhr, 
Stephanie Signer,  
Musik: Jiajing Wang
Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr, 
Beat Frefel, Musik: Václav Hřebec
Löhningen, 9.45 Uhr, 
Alfred Wüger,  
Musik: Ute Schilling
Neunkirch, 10 Uhr, 
Städtlikirche, Eva Baumgardt,  
Musik: Urs Wittwer (Gäch/Neu) 
Wilchingen, 10 Uhr, 
Gottesdienst zur Chilbi,  
Livia Strauss, Musik: Pia Fuchs, 
Orgel, Mitwirkung: Edith 
Schneider (Hall/TOW) 

Sonntag, 24. November, 
Ewigkeitssonntag
Beringen, 9.45 Uhr, 
Jutta Schenk, Musik: Jiajing 
Wang, Hao-Ying Yang, Flöte, 
mit Kirchenkaffe in der Kirche
Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr, 
Ewigkeitssonntag, Barbara 

Erdmann, Beat Frefel,  
Musik: Václav Hřebec
Gächlingen, 11 Uhr, 
Turnhalle, Gottesdienst zum 
Gemeindesonntag mit Basar 
für Gross und Klein, Werner 
Näf, Musik: Brass Band Hallau 
Hallau, 9.30 Uhr, 
Dorfkirche, «Trost in Tränen», 
Wiebke Suter, Musik: Andrzej 
Berezynski, Oleg Zubarev.  
Im Anschluss Chile-Kafi
Löhningen, 9.45 Uhr, 
Lukas Huber,  
Musik: Thomas Braun
Neunkirch, 10 Uhr, 
Bergkirche, mit Abendmahl, 
Eva Baumgardt,  
Musik: Silvia Wuigk mit Solist
Oberhallau, 13.30 Uhr, 
Mehrzweckgebäude, Turnhalle, 
Gottesdienst zum Basar, Daniela 
Scherello, Projekt: iChange
Osterfingen, 18 Uhr, 
mit Abendmahl,  
Stefan Leistner Baumgardt,  
Musik: Pia Fuchs, Orgel, 
Männerchor Osterfingen
Schleitheim, 10 Uhr, 
Heinz Dutler,  
Musik: Gesuè Barbera, Orgel, 
Giuseppe Barbera, Saxofon
Siblingen, 10 Uhr, 
Karin Baumgartner-Vetterli, 
Musik: Doris Klingler  
(Beg/Sib) 
Trasadingen, 11 Uhr, 
mit Abendmahl,  
Stefan Leistner Baumgardt,  
Musik: Pia Fuchs, Orgel
Wilchingen, 9.30 Uhr, 
mit Abendmahl, Stefan 
Leistner Baumgardt,  
Musik: Pia Fuchs, Orgel, 
Kirchenchor Wilchingen

Kontakt
www.ref-sh.ch/beggingen
Karin Baumgartner, 
079 179 61 15,
karin.baumgartner@ref-sh.ch

www.ref-sh.ch/beringen 
Jutta Schenk, 052 682 13 37,  
jutta.schenk@ref-sh.ch 
www.kirche-buchberg-
ruedlingen.ch 
Barbara Erdmann und 
Beat Frefel, 044 867 05 18, 
barbara.erdmann@ref-sh.ch, 
beat.frefel@ref-sh.ch 
www.ref-gaechlingen.ch
Werner und Marianne Näf, 
052 681 12 42, 
gaechlingen@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/loehningen
www.ref-sh.ch/guntmadingen
Lukas P. Huber, 052 685 10 20, 
lukas.huber@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/kg/hallau
Wiebke Suter, 052 681 11 97, 
wiebke.suter@ref-sh.ch
www.ref-neunkirch.ch
Eva Baumgardt, 052 681 12 20, 
eva.baumgardt@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/oberhallau
Daniela Scherello, 076 215 18 08, 
daniela.scherello@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/schleitheim 
Heinz Dutler, 052 680 12 16, 
heinz.dutler@ref-sh.ch
www.ref-siblingen.ch
Karin Baumgartner-Vetterli, 
079 179 61 15,
karin.baumgartner@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/tow
Stefan Leistner Baumgardt, 
stefan.leistner-baumgardt@
ref-sh.ch, 052 681 58 13, 
Livia Strauss, 079 681 02 02,
livia.strauss@ref-sh.ch

Angesprochene Kirch
gemeinden: (Beg): Beggingen  
(Hall): Hallau 
(Gäch): Gächlingen 
(Lö-G): Löhningen- 
Guntmadingen  
(Sib): Siblingen
(Schl): Schleitheim 
(Neu): Neunkirch
(Ober): Oberhallau
(TOW): Trasadingen- 
Osterfingen-Wilchingen

Brot für die Seele
Die Strategiegruppe der Gächlinger Kirchgemeindeleitung traf sich Mitte 
September für einen Tag unter dem Motto «geistliches Futter». Da gab es 
praktische Inputs und Übungen zum Auftanken der Seele, Gedanken zur 
Zukunft der Gottesdienste und Begegnungen zwischen den Generationen.

Gächlingen Die weisse Leinwand 
und die leeren Tische waren nur der 
Anfang. Am Schluss des Tages in 
Wunderklingen lagen verschiedene 
Vorschläge auf dem Tisch, wie die 
Gottesdienste in Zukunft gestaltet 
werden können. Die Gemeindelei-
tungsgruppe war sich einig, dass 
auch 2025 Gemeindegottesdienste 
im Kalender stehen sollen, die von 
allen gestaltet werden können, wel-
che dies wollen. Wer die Verantwor-
tung für einen dieser Gottesdienste 
übernehmen möchte, meldet sich 
beim Kirchenstandspräsidenten 
Philippe Niklaus oder beim Pfarr-
amt. In der Gestaltung von Wort, Mu-
sik, kreativen Teilen usw. gibt es 
keine Vorgaben und Grenzen. 

Ein andere Frage, die bewegte, 
war die Verteilung der pfarramtli-
chen Aufgaben, falls die Pfarrstelle 
in Zukunft nicht mehr besetzt wer-
den könnte. Spruchreif ist noch 
nichts, aber der Wunsch nach nie-
derschwelligen Weiterbildungsan-
geboten zur Unterstützung von Frei-

willigen wurde geäussert. In der 
Kantonalkirche wird seit einigen Mo-
naten an diesem Thema gearbeitet.

Geistliches Futter
Gottesdienste und andere Angebote 
der Kirchgemeinde sollten letztlich 
dazu dienen, das «Brot des Lebens» 
zu essen, das uns Jesus Christus 
anbietet. Am Gemeindeleitungstag 
gab es Impulse und Gruppengesprä-
che, wie uns das als Kirchgemeinde 
besser gelingen kann. Wichtig ist 
die Regelmässigkeit der Nahrungs-
aufnahme, sowohl für den Körper als 
auch für die Seele, damit Wachstum 
und Gedeihen möglich wird.

Die Strategiegruppe Gemeinde-
leitung der Kirchgemeinde Gächlin-
gen ist kein gewähltes oder klar be-
grenztes Gremium. Jedermann, der 
gerne über Strategien, Visionen und 
Zukunftsfragen nachdenkt und sich 
einbringen möchte, ist eingeladen, 
an einem der halbjährlichen Treffen 
teilzunehmen. 
MARIANNE NÄF-BRÄKER, GÄCHLINGEN

Hemmental – Merishausen-Bargen

G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 3. November
9.45 Uhr, Café Durachtreff 
Merishausen, Gottesdienst mit 
Abendmahl
19 Uhr, Kirche Hemmental, 
Abendgottesdienst mit  
Abendmahl

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr, Kirche Merishausen, 
Gottesdienst für Gross und 
Klein
11 Uhr, Kirche Hemmental, 
Gottesdienst für Gross und 
Klein

Sonntag, 17. November
9.30 Uhr, Kirche Hemmental, 
Gottesdienst mit Pfarrer  
Ueli Leutwyler
11 Uhr, Kirche Merishausen, 
Gottesdienst mit Pfarrer  
Ueli Leutwyler

Sonntag, 24. November
10 Uhr, Kirche Hemmental, 
Gottesdienst
19 Uhr, Kirche Merishausen, 
Abendgottesdienst

Kontakt
www.ref-sh.ch/hemmental 
www.ref-sh.ch/
merishausen-bargen 

www.ANIMADIVAS.org – Mäzene & GOlddukaten

Vereinigt in der Liebe zur Musik
WWW.ANIMADIVAS.ORG

Sonntag 03.11.2024

KOLLEKTE & APÉRO

Ref. Kirche Merishausen
Gesangsstudio 
S. Werner  Eglisau

Richard Strauss – Richard Wagner 
Franz Liszt – Les années de pélérinage

GGeessaanngg  iiMM  GGrrüünneenn
«Musik in Merishausen»

15:00h 
Türöffnung   

15:30h 
Konzert 

  

Belina KostadinovaS. Werner

Kompositionen berühmter Musiker inspiriert von Schweizer Kraftorten

N. Maurer C. Krüger

Lieder & 
Opernarien

Solopiano &
Begleitung

					     Beggingen, Beringen, Buchberg-Rüdlingen, Hallau, Gächlingen, Löhningen-Guntmadingen, Neunkirch,  
				    Oberhallau, Osterfingen, Schleitheim, Siblingen, Trasadingen, Wilchingen

Konzert am 3. November

Animadivas –  
Mäzene & Golddukaten
Klavierkonzert und Gesang. 

Sonntag, 3. November, 
15.30 Uhr, Kirche Merishausen

Hinweis: Begegnungsnachmittage
Ab November finden wieder die beliebten Be-
gegnungsnachmittage statt. Monatlich laden 
wir zu verschiedenen Themen ein, die von den 
jeweiligen Referentinnen und Referenten vor-
bereitet und gestaltet werden. 

Es geht von «Armenien» über «weih-
nachtliches Singen» bis zu «Essen und Trin-
ken im alten Schaffhausen», wobei auch die 
Verpflegung und das Beisammensein nicht 
fehlen dürfen. 

Über Thema und Referenten werden wir als-
bald nähere Informationen bekannt geben. 
Übrigens: Die Begegnungsnachmittage sind 
für alle offen – nicht nur für Seniorinnen und 
Senioren. Das Team freut sich auf Sie!

An folgenden Daten, jeweils donnerstags von 
14 bis 17 Uhr, treffen wir uns im Pfarrhaus:
21. November, 12. Dezember, 16. Januar, 
20. Februar, 13. März

  Z  H Ä R Z E 

Pfarrhaus rundum erneuert
Das Gächlinger Pfarrhaus steht mitten im Dorf und ist ein Blickfang für 
Einheimische und Durchreisende. Nach einer gründlichen Aussenrenovation 
erstrahlt es in neuem Glanz und zeigt, was es von Anfang an war:  
ein Stadthaus auf dem Land. 

Wer in den letzten Jahren im Gächlinger 
Pfarrhaus aus und ein ging, hatte sich 
daran gewöhnt, dass das Treppengelän-
der wackelte, die Fensterrahmen abge-
bröckelt waren und der Gartenplatz 
langsam zur Wildnis wurde. 

Der Baureferent Rüdiger Schlunke 
war damit nicht zufrieden und packte 
eine umfassende Aussenrenovation an. 
Er holte Maler, Steinmetz, Schlosser und 
Gartenbauer aus der Region, um Mängel 
zu beheben und dem Pfarrhaus das ur-
sprüngliche Erscheinungsbild wieder-
zugeben. So arbeitete der Steinmetz die 
Rosetten bei den Eingangstüren aus der 
Vergessenheit heraus, und der Schlos-
ser fertigte ein Geländer an, das sich 
kaum vom alten unterschied, aber der 

neuen Sicherheitsnorm entspricht. Im 
Pfarrgarten wucherte das Unkraut auf 
dem Kiesplatz, und ein leerer Tank 
drückte an die Oberfläche. Nun sorgen 
Pflastersteine für einen grosszügigen 
Platz, und die Hecke zur Strasse ist er-
neuert. 

Das Pfarrhaus war während zwei 
Jahrhunderten eine wichtige Anlauf-
stelle für Menschen mit verschiedens-
ten Bedürfnissen. Seit drei Jahren wird 
es von einer Wohngemeinschaft be-
wohnt, deren Namen Programm ist: 
Connect House. Wir wünschen uns, 
dass das frisch renovierte Gebäude 
viele Verbindungen von der Kirche zum 
Dorf ermöglicht. 
MARIANNE NÄF-BRÄKER, GÄCHLINGEN

Z U K U N F T  D E R  K I R C H E

Im Klettgau wird intensiv an der Kirchenentwicklung  
gearbeitet – zwei ermutigende Beispiele

Alles vorwärts, los!
Unser Schiff bewegt sich in hohem Tempo vorwärts. Beide Kirchenstände sowie 
weitere Funktionäre rudern tatkräftig mit. Gegen aussen ist nicht jede Ver
änderung spürbar. Vieles passiert im Hintergrund, damit die Reise weitergeht.

Beggingen und Siblingen  Nach dem 
Schockmoment des krankheitsbeding-
ten Ausfalls unserer Pfarrerin Karin 
Baumgartner im Frühjahr mussten wir 
noch näher zusammenrücken, um un-
ser Schiff auf Kurs zu halten. Hilfe hat-
ten wir erfreulicherweise schnell gefun-
den. 

Die Situation hat uns gezeigt, wie 
wichtig die Kommandos sind, um das 
Schiff weiterzusteuern. Alle müssen im 
Gleichtakt weiterrudern, und der Aus-
fall muss durch die Verbleibenden kom-
pensiert werden. Ohne klare Komman-
dos rudern alle in eine andere Richtung, 
das Schiff bewegt sich so kaum noch 
vorwärts. Wir haben es geschafft, auch 
auf unruhiger See unser Schiff auf Kurs 
zu halten. Das Team hat grossartig ge-
arbeitet. Allerdings kamen wir auch an 
unsere Grenzen. 

Klar geworden ist, dass es Justie-
rungen in der Organisation braucht. In 
zwei Kirchenstandssitzungen haben wir 
uns Gedanken darüber gemacht, wie wir 
Synergien noch besser nutzen und die 
Arbeitsverteilung besser organisieren 
können. Wir evaluieren momentan ge-

eignete Hilfsmittel für einen besseren 
Überblick und eine optimale Organisa-
tion der administrativen Arbeiten. Im-
mer mit dem Gedanken, dass unser 
Schiff auch weiter Kurs halten soll, falls 
jemand ausfallen sollte. Unser Schiff 
bewegt sich schnell. Die Arbeit ist mo-
mentan sehr anspruchsvoll für alle. Da 
kann es auch vorkommen, dass etwas 
vergessen geht oder Fehler passieren. 
Wir sind dankbar, wenn wir darauf auf-
merksam gemacht werden. 

Mag die Situation teilweise stressig 
und anstrengend sein, die Stimmung 
unter der Besatzung der Kirchenstände 
ist einmalig. Alle rudern mit, alle bringen 
sich ein, jeder kennt seine Stärken und 
hilft entsprechend mit. Der Umgang 
miteinander ist fröhlich, kollegial und 
bereichernd zugleich. Die ganze Crew 
steht für unser Gemeindeschiff Beggin-
gen und Siblingen ein.

Vision einer Kirche in der Gesellschaft
Motiviert führen wir die Reiseplanung 
weiter. Schön, haben sich bereits einige 
von euch getraut, Anlässe der Partner-
gemeinde zu besuchen. Die jeweils 

fröhliche Stimmung hat gezeigt, wie 
willkommen alle sind. Zwei kleine Ge-
meinden, die zusammenhalten und für-
einander und für ihre Dörfer einstehen. 
Darauf sind wir stolz! 

Wir kämpfen weiterhin um unsere 
Pfarrpensen, damit das Gemeindeleben 
und unsere Traditionen erhalten blei-
ben. Taufen und Hochzeitsfeiern sollen 
auch in Zukunft Platz finden in unserer 
Kirche und in unserer Gesellschaft wie 
auch das Abschiednehmen und das Be-
gleiten von Menschen. Gottesdienste 
und andere Anlässe sollen gefeiert wer-
den. KIRCHENSTAND UND PFARRAMT 
BEGGINGEN UND SIBLINGEN

Durch sorgsame Zusammenarbeit erreichen  
wir unsere Ziele. / WERNER NÄF

Gesucht: Hilfsmesmer oder Hilfsmesmerin 
Zur Unterstützung unseres Mesmerinnen-Teams in Rüdlingen-Buchberg su-
chen wir Hilfsmesmer oder eine Hilfsmesmerin  (2 bis 10 Stunden pro Monat) 
per 1. Dezember oder nach Vereinbarung. Als herzliche und engagierte Persön-
lichkeit, welche in der Region wohnt, übernehmen Sie gerne eine Gastgeber-
funktion, empfangen unsere Kirchenbesuchenden und gestalten die Kirchge-
meinde mit. Für Rückfragen steht Ihnen unsere Hauptmesmerin Brigitte 
Häderli gerne zur Verfügung: brigitte.haederli@ref-sh.ch oder 044 867 37 70.
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: yvonne.fehr@ref-sh.ch. 

Gelungene 
Renovation.  
/FOTO: WERNER NÄF

KLETTGAU
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